
Gemeinde 
Muttenz 
Gemeinderat 
Kirchplatz 3 
4132 Muttenz 1 
Telelon 061 466 62 62 
www.muttenz.ch 

Unsere Ref. Sebastian Helmy I th 
Direktwahl 061 466 62 01 
E-Mail sebastian.helmy@muttenz.bl.ch 
Datum 19. April 2012 

Alle Stimmberechtigten der 
Gemeinde Muttenz 
(via Publikation auf Website 
Gemeinde Muttenz) 

Alle Muttenzer Ortsparteien und 
interessierte Organisationen 
(gemäss separatem Verteiler) 

Einladung zur Anhörung gemäss § 2a Absätze 2 und 3 des Verwaltungs- und Organisati­
onsreglements (VOR) der Gemeinde Muttenz vom 23. November 1999 (Nr.10.001): 

Teilrevisionen der Leistungsvereinbarungen der Einwohnergemeinde Muttenz mit der 
SPITEX MUTTENZ betreffend Pflegewohnungen (Nr. 14.110) sowie mit dem Verein tür AI­
terswohnen betreffend Alters- und Pflegeheime (Nr. 14.400) 

Sehr geehrte Stimmberechtigten 
Sehr geehrte Damen und Herren der Ortsparteipräsidien, der Sozial- und Gesundheitskommis­
sion (SGK), sowie der interessierten Organisationen 

Sie erhalten die Einladung zur Anhörung zu den eingangs erwähnten Teilrevisionen. Den Ein­
wohnenden steht dafür die Website der Gemeinde zur Verfügung; auch sie sind eingeladen, 
eine Stellungnahme abzugeben. 

Ausgangslage 

Aufgrund der grossen Belastung des Departementsvorstehers durch Einsitz in diversen Vor­
ständen und Stiftungsräten im Bereich Soziales und Gesundheit, wurde im Jahr 2011 eine 
Überprüfung der Strukturen durch das Büro Schiess in Aarau veranlasst. Dieses gab die Emp­
feh lung, die Rolle des Departementsvorstehers, resp. der Departementsvorsteherin zu klären . 
Es gehe nicht an, dass ein Mitglied des Leistungsbestellers (Gemeinderat) im Vorstand des 
Leistungserbringers (Spitex, Verein für Alterswohnen) präsent sei. Dies führe zu Rollenkonflik­
ten, weshalb der Rückzug aus den entsprechenden Vorständen anzuraten sei. Die notwendigen 
Kontakte seien durch andere Koordinationsgefässe zu gewährleisten. 

Diesen Ratschlägen ist der Gemeinderat mit Beschluss Nr. 350 vom 15.6.2011 gefolgt. Er man­
datierte das Departement Soziales und Gesundheit, mit der SPITEX MUTTENZ und dem Verein 
für Alterswohnen eine Teilrevision der Leistungsvereinbarungen Pflegewohnungen (Nr. 14.11 0) 
vom 27.11 .2009 und Alters- und Pflegeheime (Nr. 14.400) vom 27.11.2009 zu verhandeln. Da­
bei standen folgende Anliegen im Vordergrund: 
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1. Beide Leistungsvereinbarungen sollen das Pflegebetten-Konzept der Gemeinde Muttenz 
als Basis der künftigen Ausrichtung der Tätigkeit enthalten. Dieses Konzept ist Grundlage 
der z:.Neigleisigen Deckung des Pflegebettenbedarfs mittels Pflegewohnungen und Alters­
und Pflegeheimen. 

2. In beiden Leistungsvereinbarungen soll der Artikel gestrichen werden, der den Einsitz des 
Vorstehers bzw. der Vorsteherin des Departementes Soziales und Gesundheit in den 
Vorständen der jeweiligen Vereine verlangt. An dessen Stelle soll in den Leistungsverein­
barungen ein Artikel aufgenommen werden, der regelmässige Koord inationssitzungen 
zwischen dem Departement und den Leistungserbringern festlegt. Damit soll die Koope­
ration unter den Leistungserbringern stationärer Pflege gefördert und die Koordination 
zwischen Leistungsbesteller Gemeinde und den Leistungserbringern intensiviert werden. 

3. Beide Leistungsvereinbarungen sollen einen Artikel enthalten, der auf die Möglichkeit zum 
Abschluss von Detailvereinbarungen hinweist. Damit können die Leistungsvereinbarun­
gen weiterhin schlank und flexibel gehalten und Details, wie z.B. die Handhabung der 
Wartelisten oder die Gestaltung der Koordinationssitzungen, in separaten Vereinbarungen 
geregelt werden . 

Erörterungen 

Da beide Leistungsvereinbarungen erst vor verhältnismässig kurzer Zeit revidiert wurden, ist der 
Änderungsbedarf überschaubar. Die Revision beinhaltet insbesondere keine gravierenden ma­
teriel len Anderungen der geltenden Leistungsvereinbarungen. 

Neben den oben genannten Änderungen werden insbesondere eine Anpassung der Bezeich­
nung entsprechend dem offiziellen Namen des Vereins für Alterswohnen (vormals Gemeinnüt­
ziger Verein für Alterswohnen) sowie gewisse redaktionelle Anpassungen vorgenommen. 

Stellungnahme des Gemeinderats 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 18.4.2012 den Teilrevisionen wie vorliegend zuge­
stimmt. 

Termin 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Stellungnahme bis Donnerstag, 31.5.2012, schriftlich oder per 
E-Mail dem Gemeinderat zugesandt resp. übermittelt sein muss. Stellungnahmen, die nach 
diesem Termin eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Übermittlung per E-Mail bitten wie Sie an tina.huber@muttenz.bl.ch zu richten. 

Mit dem besten Dank für Ihre geschätzte Kenntnisnahme und mit Interesse Ihrer Stellungnahme 
entgegensehend grüssen wir Sie freundlich . 

IM NAMEN DES GEMEINDERATES 

D.~ 'J.valter 

l 
Sebastian Hel y 



Beilage 
(Diese werden sämtlichen im Verteiler aufgeführten Personen zugestellt) 

Synoptische Darstellung "Teilrevision Leistungsvereinbarung Pflegewohnungen" 
Leistungsvereinbarung Pflegewohnungen vom 27.11.2009 (Nr. 14.110) 
Synoptische Darstellung "Teilrevision Leistungsvereinbarung Alters· und Pflegeheime" 
Leistungsvereinbarung Alters- und Pflegeheime vom 27.11.2009 (14.400) 

Verteiler 
Herr Dieter Widmer. Präsidium BOP (via Mail) 
Frau Rita Bachmann. Präsidium CVP (via Mail) 
Frau Marianne Bul1\hardt. Präsidium -Die Grünen- (via Mall) 
Herr Jakob von Känel. Präsidium EVP (via Mail) 
Herr Jürg Bolliger. Präsidium FDP (via Mail) 
Herr Rudolf Szabo, Präsidium Grünliberale (via Mail) 
Herr Bruno Kappeier. Präsidium SP (via Mail) 
Frau Rosmarie Brunner, Präsidium SVP (via Mall) 
Frau Nicole Leu . Präsidium um. Brunnrainstrasse 24, 4132 Muttenz (via Mail) 
Frau Lisette Steiner, Präsidium SGK. Lerchenstrasse 17, 4132 Muttenz (via Mail) 
Gemeinderat (7) 
Gemeindeverwaller Sebastian Helmy 
Bauverwalter Chrisloph Heitz 
AL Soziale Dienste Peter Honegger 
Webmaster. Christoph Eme (zwecks Übemahme in unsere Website) (via Mail) 
Sekretariat GR I GY, Tina Huber (zwecks Tem1inierung und weiterer Bearbeitung) 
Ablage Nr. 47.0 (Beilage: Sämlliche Unterlagen) 
Ablage Nr. 23_13 (Beilage: Kopie sämllicher Unterlagen) 
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Die Verwaltung der Einwohnergemeinde befindet sich im Dorfkem unmittelbar neben der Bushaltestelle Mittenza der BL T -Linie 60. 
Diese Buslinie verbindet das Gemeindehaus direkt mit der Haltestelle Multenz Dorf der Tramlinie 14 und dem Bahnhof Multenz. 
Zu Fuss dauert der Weg zum Gemeindehaus vom Bahnhof aus 15 Minuten . von der Tramhaltestelle Mutlenz Dorf aus 5 Minuten. 


